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Erste Poststationen waren zunächst 

in Wohnhäusern untergebracht. 

1897 wurde ein neues Gebäude in 

der Klosterstraße dazu gemietet, 

welches sehr klein war und nur 

wenige Postbeamte beschäftigte. 

Diese Gebäude entsprachen bald 

nicht mehr den Anforderungen, so 

dass eine neue Bleibe gesucht 

werden musste. 1901 genehmigte 

das Reichspostamt Berlin einen 

Bauplatz in der Nähe des Herriger 

Tores. 1920 verlegte man die Post in ein zweigeschossiges barockes Gebäude am Markt 19 

aus dem Jahr 1750. Bis 1999 war die Post in diesem Gebäude untergebracht. Danach 

verlegte man sie an den heutigen Standort bei “Post und Mehr“ außerhalb der Altstadt an die 

Bonner Straße. Das Gebäude am Markt wurde 2019 saniert und wird seitdem im Erdgeschoss 

gastronomisch genutzt. Statt der hellblauen Farbe wurde eine beige gewählt.  

 


